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Amicus: Franz A., hervorragender Theolog, geb. zu Cosenza, † zu Graz 31.
Jan. 1651. In den Jesuitenorden getreten, wirkte er einige Zeit als Lehrer in
Aquila und Neapel und ward dann nach Deutschland gesandt, dem er von nun
an angehörte. Er lehrte Theologie als ord. öff. Professor an der Univ. Wien, wo
er zugleich 9 Jahre lang Regens der Studien, und an der Univ. Graz, an der er
5 Jahre lang Canzler war. Wir besitzen von ihm einen großen und geschätzten
„Cursus theologiae scholasticae“ in 9 Foliobänden (nach vielen Einzelausgaben
in der Gesammtausgabe von Douay 1640, Antwerpen 1650). Der 5. Band
(de jure et justitia) kam auf den Index „donec corrigatur“, wurde aber nach
erfolgter Verbesserung durch Decret vom 6. Juli 1655 freigegeben.
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